
Sonnenuhr am Monolith in Donsieders

Schlagwörter: Uhrenturm 

Fachsicht(en): Landeskunde

Gemeinde(n): Donsieders

Kreis(e): Südwestpfalz

Bundesland: Rheinland-Pfalz

 

Der Monolith auf der Anhöhe über Donsieders mit Fernsicht über die Sickinger Höhe ist ein gern besuchter Ort. Engagierte Bürger

haben in Zusammenarbeit mit dem Bürgermeister die Aufstellung einer modernen Sonnenuhr an diesem exponierten Ort

vorgesehen. Otto Meier, Fachlehrer an der BBS in Pirmasens, stellte diese Sonnenuhr als Projektarbeit  der Metallfachklasse mit

einigen Schülern und Schülerinnen her. Das Funktionsprinzip  wurde am Werkstoff umgesetzt, sozusagen „Learning by Doing“ und

wird dann für alle Besucher sichtbar. Einzige Voraussetzung: Die Sonne muss scheinen. Abweichend von den historisch

bekannten Sonnenuhren an alten Rathäusern, kann die Uhrzeit hier genau abgelesen werden. Details dazu entnehmen Sie der

Besuchererklärung, die auch mittels QR-Code direkt vor Ort abgescannt werden kann. Selbst blinde Mitmenschen können durch

fühlen der Sonnenstrahlen und Ertasten auf dem Zifferblatt die Tageszeit erkennen. Ein barrierefreier Zuweg ermöglicht es

gehbehinderten Menschen oder Rollstuhlfahrern die Sonnenuhr auf dem Wiesengelände anzusteuern.

 

Funktion 

Die Uhr ist so gefertigt und ausgerichtet, dass die Ziffernscheibe parallel zur Äquatorscheibe liegt. Der Schattenstab steht

senkrecht zur Ziffernscheibe und liegt parallel zur Erdachse. Durch diese Lage zeigt er in Richtung des Himmelspols. Die

Ziffernscheibe lässt sich um den Schattenstab drehen. Somit kann die Sonnenuhr von der Mitteleuropäischen Zeit (Winterzeit) - auf

die Sommerzeit umgestellt werden.

Im Frühling und Sommer wird die Uhrzeit bei höher stehender Sonne auf der Oberseite des Ziffernblattes abgelesen.

Wenn im Herbst oder Winter die Sonne tief steht, erreicht sie die Oberseite nicht. Daher kann die Uhrzeit in dieser Phase auf der

Unterseite des Ziffernblattes abgelesen werden.

Während der Tag- und Nachtgleiche ist ein Ablesen unmöglich, da die Sonne genau auf die Umfangsfläche des Ziffernblattes

scheint. Somit kann diese Uhr den Frühlings- und Herbstanfang sichtbar machen.

Bei der Gestaltung des Ziffernblattes hat man sich bewusst an einer Blindenuhr orientiert, damit auch blinde Menschen die

gleichmäßige Anordnung des Ziffernblattes ertasten können.
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